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Winterwanderung zu Waldweihern
Die traditionelle Winterwanderung der 
gemeinsamen Ortsgruppe Heideck 
von Bund Naturschutz (BN) und Lan-
desbund für Vogelschutz (LBV) konnte 
unter den aktuellen Einschränkungen 
wieder stattfinden. Karl-Heinz Neuner 
führte die Gruppe östlich von Laffenau 
zu den Waldweihern und erklärte zahl-
reiche Besonderheiten.
LBV Kreisvorsitzender Ruppert Zeiner 
freute sich, dass sich wieder eine Wan-
dergruppe zusammengefunden hat, 
um die Heidecker Heimat besser ken-
nen zu lernen. „Das wird eine Wande-
rung und kein Spaziergang,“ betonte 
Zeiner augenzwinkernd bei seiner Be-
grüßung und hoffte, dass dabei kei-
ner seine Schlüssel verliert. Spuren 
im Schnee konnte man bei der dies-
jährigen Winterwanderung am Sonn-
tag-Nachmittag allerdings nicht mehr 
entdecken, doch Karl-Heinz Neuner 
wusste über interessante Details in Feld 
und Wald zu berichten. Der Schweins-
zuchtbach fließt südlich von Laffenau 
in West-Ost-Richtung. Der anmoorige, 

schwarze Boden, in dem er sich ent-
langschlängelt, ist nicht für jede ge-
pflanzte Baumart geeignet. Flachwur-
zelnde Fichten hatten hier bei den 
Stürmen der letzten Jahrzehnte nur 
geringen Widerstand entwickeln kön-
nen. „Woher der Schweinszuchtbach 
seinen Namen hat, weiß ich leider auch 
nicht sicher,“ musste Neuner zugeben. 
Den Wanderern erklärte er dagegen an 
mehreren Wegkreuzungen den Grenz-
verlauf zwischen der Heidecker und 
der Hilpoltsteiner Flur. Drei weiße Rin-
ge an Bäumen markieren den Staats-
wald. Vor der Gebietsreform war die 
Gemeinde Laffenau durch die große 
Staatswaldfläche die größte im Land-
kreis Hilpoltstein. Auffällig und daher 
auch besser zu laufen sind die breiten, 
geschotterten Waldwege des Staats-
forsts im Gegensatz zu denen im Privat-
wald. Kiefernmonokultur, Nadel- und 
Laubmischwald, Erlenbruchwald und 
Neuanpflanzungen wechseln sich ent-
lang der Wanderroute ab. Im Bereich 
zwischen den Forstmeistersweihern 

und den Fuchsmühlweihern konnte 
Neuner über seine Beobachtungen der 
Waldschnepfe, des Eisvogels und des 
Waldwasserläufers berichten. „Die gut 
getarnte Waldschnepfe hat durch ihre 
seitlich am Kopf ziemlich weit oben an-
gebrachten Augen eine optimale Rund-
umsicht, ohne ihren Kopf groß drehen 
zu müssen. Sie fliegt oft erst in letzter 
Sekunde auf und klatscht dabei mit ih-
ren Flügeln,“ erklärte Neuner ihre Stra-
tegie. Obwohl sie dem Jagdrecht un-
terliege, kenne er keinen Jäger, der sie 
heute noch schießt.
Im Gänsemarsch ging es entlang ei-
nes schmalen Waldweges, den man 
vor 40 Jahren noch bequem mit dem 
Farrad befahren konnte, wie sich man-
che Teilnehmer erinnerten. Ein Abste-
cher zu den Fuchsmühlweihern läutete 
den Rückweg ein. Hier wies Neuner auf 
den Hardgraben hin, der aus westlicher 
Richtung über den Neuweiher hier zu-
fließt und mit dem Schweinszuchtbach 
bei der Fuchsmühle in die Roth mün-
det.

Karl-Heinz Neuner (mit Hut) erklärte, dass die Flurgrenze im Wald zwischen Heidecker und Hilpoltsteiner Gebiet oft auch entlang von Wegen führt.



2 Bürgerblatt März 2022

Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (April 2022) des 
Heidecker Bürgerblatts erscheint am 
Montag, 4. April 2022. Redak tionsschluss 
ist Donnerstag, 17. März 2022. Beiträ-
ge können bei der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 24, 1. Stock, im Zimmer-Nr. 
1.03 (Anna-Lena Priem), Tel. 09177 4940-
13, abgegeben oder per E-Mail an anna- 
lena.priem@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile
 Mittwoch,   9. März 2022
 Mittwoch, 23. März 2022

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
 Donnerstag, 3. März 2022
 Donnerstag, 31. März 2022
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe Sä-
cke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.
Bitte beachten Sie hierzu auch den gül-
tigen Abfuhrplan des Landratsamtes 
Roth.

In der Zeit vom 12. Februar bis 21. No-
vember 2022 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz.
Laibstadt – Schlepperwaschplatz 
Mittwoch und Donnerstag, 2./ 3. März 
Mittwoch und Donnerstag, 16./17. März 
Mittwoch und Donnerstag, 30./31. März
Kostenlose Annahme: An der Kom
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben-
erdig abladen.
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9–12 und 
      12.30–16.30 Uhr
Samstag:      9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle

 26.2. Dr. Ludwig Götz Weißenburger Str. 6b Schwabach 09122 2189

 27.2. Dr. Ludwig Götz Weißenburger Str. 6b Schwabach 09122 2189

 28.2. Dr. Klaus Gillner Marktplatz 13 Heideck 09177 383

 1.3. Dr. Klaus Gillner Marktplatz 13 Heideck 09177 383

 5.3. Daniel Hell Rathausplatz 9 Rednitzhembach 09122 71010 

 6.3. Daniel Hell Rathausplatz 9 Rednitzhembach 09122 71010 

 12.3. Dr. Manfred Reinthaler Georg-Jobst-Gasse 6 Greding 08463 605252

 13.3. Dr. Manfred Reinthaler Georg-Jobst-Gasse 6 Greding 08463 605252

 19.3. Dr. Lavinia Grolms Lange Gasse 7 Spalt 09175 907428

 20.3. Dr. Lavinia Grolms Lange Gasse 7 Spalt 09175 907428

 26.3. Dr. Oliver Grolms Lange Gasse 7 Spalt 09175 907428

 27.3. Dr. Oliver Grolms Lange Gasse 7 Spalt 09175 907428

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Behördennummer 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath. 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach 09122 982080
Giftnotruf  0911 3982451
Apothekennotruf 0800 00 22833 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf 0800 2342500
Telekom Service Hotline 0800 3301000 Störungen Festnetz
 0800 3202202 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden Infos:  https://tierarztnotdienst- 
und Feiertagen  mittelfranken.de

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Das Umweltmobil kommt 
nach Heideck  an den Bauhof am Diens
tag, 22. März, 15 bis 16 Uhr.

Problemabfälle

Aktuelle Informationen zu den Corona-
Testmöglichkeiten in Heideck finden Sie 
auf der Homepage der Stadt Heideck 
www.heideck.de direkt auf der Startsei-
te unter Aktuelles. 

Corona-Tests
Aktuelle Informationen, ob im März Vor-
Ort-Impfungen in der Stadthalle ange-
boten werden können, werden immer 
zeitnah über die Homepage der Stadt 
Heideck (www.heideck.de) sowie über 
Facebook und Instagram bekannt ge-
geben. 

Corona-Schutzimpfungen
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Bei der Sitzordnung im Stadtrat und im 
Besucherbereich muss der Mindestab-
stand von 1,5 Metern eingehalten wer-
den. Daher finden die Stadtratssitzun-
gen weiterhin in der Stadthalle statt. 
Die nächste Sitzung findet am Diens
tag, 8. März 2022, um 19.30 Uhr statt.
Eventuell findet am Dienstag, 22. 
März, eine weitere Sitzung statt.
Aufgrund der Hygiene- und Abstands-
regelungen stehen nur max. 28 Plätze 
im Zuhörerbereich zur Verfügung. 
Sollten mehr Bürgerinnen und Bürger 
zur Stadtratssitzung kommen als Sitz-
plätze zur Verfügung stehen, müssen 
überzählige Zuhörer leider abgewiesen 
werden. 
Außerdem gilt die 3G-Regel. Der Auf-
enthalt in der Stadthalle sowie die Teil-
nahme an den Stadtratssitzungen ist 
somit nur Geimpften, Genesenen oder 
negativ Getesteten möglich. Dies gilt 
sowohl für die Stadtratsmitglieder, die 
Mitarbeiter und MItarbeiterinnen der 
Stadt wie auch für alle Gäste, Zuhörer 
und Zuhörerinnen. Diese müssen daher 
nachweisen, dass sie geimpft, genesen 
oder negativ getestet sind. 
Bitte den Mund-Nasen-Schutz nicht ver-
gessen.

Stadtratssitzung Blutspende-Termine

Am Dienstag, 15. März, findet von 
15.30 bis 20 Uhr in der Heidecker Stadt
halle der nächste Blutspendetermin 
statt.  Bitte bringen Sie Ihren Blutspen-
derpass und Ihren Personalausweis mit.

NEU: Die Blutspende ist auch zum 
Wunschtermin möglich. Reservieren 
Sie Ihren Wunschtermin und sichern Sie 
sich Ihren Platz auf der Spenderliege – 
ohne große Wartezeit! Die Online-Ter-
minreservierung reduziert Wartezeiten 
beim Blutspendetermin, schafft Ver-
bindlichkeit, ermöglicht eine optimier-
te, bedarfsgerechte Terminauslastung 
und unterstützt so die Umsetzung er-
forderlicher Hygienekonzepte.

Die Termine können übers Internet 
www.blutspendedienst.com/blutspen-
de/services/terminreservierung oder 
auch ganz einfach über die Blutspende-
App gebucht werden. 

Zum Vormerken: Es sind folgende, wei-
tere Blutspendetermine geplant:
Dienstag, 21.6.2022
Dienstag, 30.8.2022
Dienstag, 27.12.2022
Der Blutspendedienst des BRK und die 
örtlichen Blutspende-Helferinnen be-
danken sich bei allen Blutspendern für 
die rege Teilnahme.

Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Freibad gesucht 

Die Stadt Heideck sucht zum 1. April 2022 eine Reinigungskraft (m/w/d) für das städtische Freibad in 
Heideck. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt im Durchschnitt 13 Stunden, wobei die  Arbeitsleistung vor 
allem in den Monaten März bis September zu erbringen ist. Zu den  Öffnungszeiten des Freibades ist 
öfters auch an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen und  in den Ferien zu arbeiten.  
Zum Arbeitsumfang gehören die tägliche Unterhaltsreinigung im Freibad sowie die jährliche General-
reinigung vor der Öffnung des Freibades. Im Freibad gehören Arbeiten im Außenbereich und den 
Außenanlagen, wie z. B. auf der Liegewiese, zum Arbeitsumfang. Die Arbeitsleistung ist vor allem 
vormittags zu erbringen.  
Beschäftigung, Bezahlung und die Sozialleistungen richten sich nach den Bedingungen des  
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  
Ihre Bewerbung (schriftlich oder auch per E-Mail) richten Sie bitte an die Stadt Heideck, z. Hd. Roland 
Hueber, Marktplatz 24, 91180 Heideck, Tel: 09177 4940-20, E-Mail: roland.hueber@heideck.de.  
Für Fragen zur ausgeschriebenen Stelle steht er Ihnen gerne zur Verfügung. 

Derzeit wird wieder festgestellt, dass 
Müll (Hausmüll, Müllsäcke, Sperrmüll, 
Elektromüll etc.), aber auch Gartenab-
fälle und Grüngut in Feld, Flur und Wald 
illegal entsorgt werden. 
Gerade Gartenabfälle und Grüngut kön-
nen schnell und einfach in die bereit-
gestellten Grüngutcontainer in Heideck 
neben dem Bauhof und in Seibolds-
mühle neben dem Bahnhof sowie zeit-
weise in Laibstadt entsorgt werden. 
Auch für den anderen Müll gibt es teil-
weise sogar kostenlose Entsorgungs-
möglichkeiten. 
Die Entsorgung von Müll, egal welcher 
Art, ist kein Kavaliersdelikt, sondern 

stellt eine Ordnungswidrigkeit, even-
tuell sogar eine Straftat dar. Außerdem 
ist die Beseitigung dieses Mülls eine zu-
sätzliche Kostenbelastung für den Ei-
gentümer des Feld- oder Waldgrund-
stücks. 
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und 
Bürger, entsprechende Beobachtungen 
entweder gleich der Polizeiinspektion 
Hilpoltstein oder der Stadtverwaltung 
Heideck zu melden, damit die illegalen 
Ablagerungen schnellstmöglich besei-
tigt und auch die Verursacher zur Ver-
antwortung gezogen werden können. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Müll in Feld und Flur
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Förderung zur Nutzung von Regenwasser als Gartenwasser
Aus aktuellem Anlass möchten wir für 
die Gartenwassernutzung von Trinkwas-
ser auf folgendes hinweisen: Die Nut-
zung von Trinkwasser aus öffentlicher 
Leitung zum Bewässern und Gießen 
des Gartens ist zulässig. Die dafür ver-
brauchte Menge wird grundsätzlich bei 
der Berechnung der Abwassergebühr 
in Abzug gebracht. Das aus der öffentli-
chen Leitung entnommene Trinkwasser 
muss aber immer voll bezahlt werden, 
egal ob es im Haushalt oder zum Gießen 
des Gartens verwendet wird.
Beim Abzug des im Garten verbrauch-
ten Trinkwassers bei der Berechnung 
der Abwassergebühr ist folgendes zu 
beachten:
Es ist notwendig, dass eine zweite Was-
seruhr, ein Gartenwasserzähler, einge-
baut wird. Dieser Gartenwasserzähler ist 
fest in die Wasserleitung vor der Entnah-
mestelle des Gartenwassers (meist ein 

Außenwasserhahn) einzubauen. Es darf 
keine weitere Entnahmestelle (ein Was-
serhahn) nach dem Gartenwasserzähler 
eingebaut werden, aus dem Wasser für 
den Haushalt (z. B. für eine Waschma-
schine) entnommen werden kann.
Der Gartenwasserzähler muss fest in die 
Wasserleitung eingebaut sein. Soge-
nannte „Aufsteckzähler“ oder ähnliches, 
die leicht von einem Wasserhahn auf ei-
nen anderen gesteckt oder geschraubt 
werden können, sind nicht zulässig. 
Das für die Gartenbewässerung ent-
nommene Trinkwasser darf nur zu die-
sem Zweck verwendet werden. Wa-
schen von Fahrzeugen mit Wasser für 
die Gartenbewässerung ist nicht zu-
lässig, da dieses Wasser wieder der Ka-
nalisation zugeführt wird. Auch ist das 
Befüllen eines Schwimmbeckens mit 
Wasser für die Gartenbewässerung 
nicht zulässig, wenn das Abwasser des 

Schwimmbeckens wieder in den öffent-
lichen Kanal eingeleitet wird.
Die Kosten für den Wasserzähler und 
den Einbau hat der Grundstückseigen-
tümer zu tragen. Die Wasseruhr wird 
nicht von der Stadt Heideck gestellt.
Der Grundstückseigentümer hat den 
Einbau eines Gartenwasserzählers bei 
der Stadt Heideck, Stadtkasse, anzuzei-
gen. Nach dem Einbau muss der Was-
serzähler vom Wasserwart abgenom-
men werden.
Bei älteren (älter als 6 Jahre), nicht mehr 
geeichten Gartenwasserzählern wird 
ein pauschaler Abzug von 12 m3 vorge-
nommen, d. h. für 12 m3 Gartenwasser 
muss trotzdem die volle Abwasserge-
bühr entrichtet werden. Um dies zu ver-
meiden, muss ein neuer bzw. wieder ge-
eichter Gartenwasserzähler eingebaut 
werden, der dann vom Wasserwart ab-
genommen werden muss. 

Anmeldung Krippen, Kindergärten und Hort
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die 
Vormerkung für Plätze in Kinderkrip-
pen, Kindergärten oder Hort auch heu-
er nur kontaktlos möglich. Eltern, deren 
Kinder für das Kindergartenjahr 2022/23 
mit Beginn am 1. September 2022 noch 
nicht vorgemerkt sind, können dies bis 
18. März 2022 erledigen.
Für die städtische Kindertagesstät
te mit Kinderkrippe und Kindergarten 
in der Selingstädter Straße ist dies per  
E-Mail unter kindergarten.heideck@
freenet.de oder telefonisch möglich: 
09177 485493

Einwohnerzahlen
im Januar 2022
Geburten: 1 Zuzüge:  11
Sterbefälle: 3 Wegzüge: 15
Stand zum 31. Jan. 2022:              4 636 

Impressum
Herausgeber: Stadt Heideck
  Marktplatz 24
  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Für die katholische Kindertagesstät
te in der Laffenauer Straße mit Plätzen 
in Kinderkrippe, Kindergarten und Hort 
ist dies per E-Mail unter kita.heideck@
bistum-eichstaett.de oder telefonisch  
möglich: 09177 9472
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Termine
 für Erstkommunionkinder
Jeweils mittwochs finden am 9., 16. und 
23. März um 16 Uhr Weggottesdienste 
in der Stadtpfarrkirche statt. 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 20. März, um 10 Uhr 
Kinderkirche in St. Benedikt, anschlie-
ßend Mitfeier der Eucharistie in der 
Stadtpfarrkirche.

Hauskommunion
Wir lassen Sie nicht alleine und bieten 
im Pfarrverband eine Hauskommunion 
an. Sollten Sie aufgrund der aktuellen 
Situation – aus welchen Gründen auch 
immer – nicht zur Sonntagsmesse kom-
men können oder wollen, kommen wir 
zu Ihnen. Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro (09177 47800), damit einer unse-
rer Priester oder Kommunionhelfer die 
Heilige Kommunion zu Ihnen bringen 
kann. Auch für seelsorgliche Begleitung 
oder Beichtgespräche kommt einer un-
serer Priester gerne zu Ihnen ins Haus.

Kirchliches – katholisch

Gruppenstunde
Am Freitag, 25. März, findet um 16 Uhr 
in St. Benedikt die Gruppenstunde für 
Kinder der 1. bis 5. Klassen statt. 

Termin für Firmlinge
Am Samstag, 19. März, um 18.30 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 
in der Stadtpfarrkirche.

Frauenbund spielt Boccia 
Jeden Mittwoch um 14 Uhr wird in der 
Seiboldsmühle Boccia gespielt. Bitte 
Masken mitbringen. 
Bei schlechtem Wetter entfällt das Spiel. 

Aschenkreuzauflegung
Am Mittwoch, 2. März, um 16 Uhr Kin-
derwortgottesdienst mit Aschenkreuz-
auflegung in der Stadtpfarrkirche

Kreuzweg
Gestaltung des Kreuzwegs jeweils um 
18.15 Uhr in der Stadtpfarrkirche. 
Freitag, 11.3., durch den Pfarrgemeinde-
rat Heideck 
Freitag, 25.3. durch die Ortsgruppe KAB 
Heideck 
Freitag, 1.4. durch den Chor KlangVoll 
Freitag, 8.4. durch die KDFB Heideck

Kandidaten für Heideck, 
St. Johannes der Täufer 
Albrecht Anita, Büroangestellte
Drechsler Frieda, Krankenschwester
Geißler Mathilde, Erzieherin
Plank-List Andrea, Bankkauffrau
Ramsenthaler Josef, Pensionär
Strobel Gerlinde, Hausfrau
Struller Judith, Bürokauffrau 

Kandidaten für Liebenstadt, 
St. Michael 
Deyerler Wolfgang, Lagerist
Heckl Marianne, Rentnerin
Kirschner Birgit, Vertriebsingenieurin
Knoll Birgit, Physiotherapeutin
Schmidt Xaver, Elektroingenieur

Pfarrgemeinderatswahl 2022
Kandidaten für Laibstadt, 
Maria Himmelfahrt 
Baumann Josef, Selbständiger
Meyer Gabriele, Friseuse
Schuster Josef, Mesner
Siegert Gisela, Büroangestellte
Struller Carolina, Bibliothekarin
Struller Corinna, Bildungsreferentin

Die OnlineWahl ist vom 1. bis 18. März 
2022 möglich. Alle Informationen hier-
zu finden Sie auf der Wahlbenachrichti-
gungskarte. 
Ihre Stimme abgeben können Sie im 
Wahllokal: 
Samstag, 19.3. von 17.30 bis 20 Uhr 
Sonntag, 20.3., von 9 bis 12 und 
    14 bis 16 Uhr. 
Wir bitten den Helferkreis, die Wahlbe-
nachrichtigungskarten sowie die Ku-
verts zur Caritas- Frühjahrssammlung 
ab Montag, 28. Februar, abzuholen. 
Jetzt schon ein herzliches Vergelt‘s Gott!

code unter den Christen, war in Pink 
und Blau, den Farben des Frauenbunds, 
dargestellt. Teelichter formten die Buch-
staben KDFB – Katholischer Deutscher 
FrauenBund. Viele weitere Kerzen für 
den liturgischen und privaten Gebrauch 
waren kunstvoll angeordnet, darunter 
Marienkerzen für den Marienaltar und 
die Kommunion- und Firmkerzen. Sie 
wurden beim Gottesdienst gesegnet 
und dann gegen Spenden abgegeben. 
Der Erlös kommt Bruder Eigner von den 
Comboni-Missionaren zugute. 
Knechte und Mägde auf den Bauernhö-
fen bekamen an Lichtmess frei und ih-
ren Lohn, den sie oft auf dem Lichtmess-
markt in Ware umsetzten. Auch konnten 
sie sich eine neue Dienststelle suchen. 
Eine Bauernregel besagt: „Wenn‘s an 
Lichtmess stürmt und schneit, ist der 
Frühling nicht mehr weit. Ist es aber klar 
und hell, kommt der Lenz noch nicht so 
schnell.“ Wir werden sehen.

Mariä Lichtmess
Die Frauen des katholischen Frauen-
bunds um Bianca Fürsich gestalteten zu 
diesem Anlass den Altar der Stadtpfarr-
kirche: Ein großes Fischsymbol, zuzei-
ten der Christenverfolgung ein Geheim-

Am 2. Februar feierte die katholische 
Kirche das Fest Mariä Lichtmess. An die-
sem Tag werden traditionell die Kerzen 
für das neue Jahr gesegnet, sie sollen 
Glück und Segen ins Haus bringen.

Osterbrunnen
Zum Binden der Girlanden für den 
Oster brunnen benötigt der Frauenbund 
wieder Thuja und Buchszweige. Wer ge-
schnittene  Zweige übrig hat, gebe sie 
bitte am Mittwoch, 6. April, bei Bianca 
Fürsich in der Hauptstraße ab.
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Kirchliches – evangelisch

Gottesdienst und Kinder
gottesdienst
Am Sonntag, 6. März, lädt die Kirchen-
gemeinde zum Gottesdienst um 10.15 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
ein. Gleichzeitig findet ein Kindergot-
tesdienst statt.

Infos für Senioren

Weltgebetstag
Die Gebetsordnung für den ökumeni-
schen Weltgebetstag der Frauen am 
Freitag, 4. März, kommt heuer aus Eng-
land, Wales und Nordirland und steht 
unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoff-
nung“. Alle Frauen, die etwas über Land 
und Leute in England, Wales und Nord-
irland erfahren und sich im Gebet mit 
anderen Frauen weltweit verbunden 
wissen möchten, sind dazu herzlich ein-
geladen. 
Die Länderinfo beginnt um 18.30 Uhr in 
der katholischen Stadtpfarrkirche. Um 
19 Uhr beginnt der Gottesdienst. 
Das ökumenische Vorbereitungsteam 
freut sich über Ihr Kommen.

ökumenisch

Die für Sonntag, 6. März, geplante Jah-
resversammlung des VdK-Ortsverbands 
Heideck fällt aus. Ein neuer Termin für 
diese Versammlung in der zweiten Jah-
reshälfte wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. 
Ebenso wird der für Mittwoch, 13. April, 
geplante Spiele-Nachmittag ersatzlos 
abgesagt. 
Somit wird das Grillfest bei Edis Edel-

Passionsgottesdienste
Beginn jeweils um 19 Uhr.
Mittwoch, 16.3.: St. Martin Alfershausen
Montag, 21.3.: Christuskirche Tiefenbach
Mittwoch, 23.3.: St. Martin Alfershausen
Mittwoch, 30.3.: St. Martin Alfershausen

Gottesdienst mit Band
Am Sonntag,13. März, spielt wieder die 
Band im Gottesdienst um 10.15 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus. 

Jungschar
Am Samstag, 19. März, wird wieder 
von 14.30 bis 17 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus gespielt, gebastelt, und 
es werden Geschichten erzählt. Alle in-
teressierten Kinder von der 1. bis zur 5. 
Klasse sind herzlich dazu eingeladen. 
Nötig ist eine telefonische Anmeldung 
bei Elke Scheuerlein, Tel. 09177 484868.

brennerei am 7. Mai um 14 Uhr die erste 
öffentliche Veranstaltung des VdK Hei-
deck in diesem Jahr sein.

Evangelische Gottesdiens
te im BRKSeniorenhaus
Im März werden im BRK-Seniorenhaus 
am Dienstag, 8. März, und Dienstag, 
22. März, evangelische Gottesdienste 
gefeiert. Beginn ist jeweils um 16 Uhr im 
Mehrzweckraum.  

VdKHauptversammlung fällt aus.

Erzählcafé
Im März findet aufgrund der hohen In-
fektionszahlen im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie kein Erzählcafé 
statt. Georg Hafner hofft, dass er bald 
wieder ein Erzählcafé anbieten kann.
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Kurse der VHS
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei. Anmeldescheine finden Sie auf der Homepage der VHS www.vhs-roth.de. 

Hatha Yoga für den Rücken
Montag, 7. März, 17–18.30 Uhr, 15x
Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kursgebühr: 111 €
Kursnummer: 40351
Kursleiterin: Eva-Angela Böhm
Lernen Sie Yoga für den Rücken kennen. 
Körperübungen (Asanas) kräftigen, deh-
nen und entspannen den gesamten Rü-
cken. Die Flexibilität des Rückens wird 
gesteigert. Erleben Sie durch begleiten-
de Atemübungen (Pranayamas) die auf-
richtende Wirkung Ihrer neuen Körper-
haltung. Entspannungsübungen tragen 
zum ganzheitlichen Wohlbefinden bei.
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme 
Kleidung, Kissen und Decke

Hatha Yoga für Anfänger
Montag, 7. März, 18.45–20.15 Uhr, 15x
Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kusgebühr: 111 €
Kursleiterin: Eva-Angela Böhm
Kursnummer: 40352
Erleben Sie durch die sanften und zu-
gleich intensiven Yogaübungen äußere 
und innere Beweglichkeit. Körperübun-
gen (Asanas), kräftigen, dehnen und 
entspannen den gesamten Rücken. Die 
Flexibilität des Körpers wird gesteigert. 
Atemübungen (Pranayamas), Meditati-
on und Entspannungsübungen führen 
in die Ruhe. Körper und Geist kommen 
in Harmonie. Yogaübungen kräftigen 
den Beckenboden und unterstützen die 
Aufrichtung des Beckens und der Wir-
belsäule. Dies trägt zur Gesundheit Ihres 
Rückens bei.
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme 
Kleidung, Kissen und Decke

Italienisch – OnlineKurs
Niveaustufe A
Dienstag, 8. März 19.30–21 Uhr
Kursgebühr: 114 €
Kursleiterin: Kerstin Deitmer
Kursnummer: 35203
Un corso per parlare e studiare la lingua. 
Nuovi corsisti sono benvenuti!
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Con Piacere 
nuovo A2, ab Lekition 5 
Anmeldung bei Maria Allmannsber-
ger, Tel. 09177 4940-24 oder maria.all-
mannsberger@heideck.de. 

Line Dance Country u. Westernmusik
Für Anfänger mit guten Vorkenntnissen
Freitag, 11. März, 20–21.30 Uhr, 10x
Schule, Laffenauer Str. 14, kl. Turnhalle
Kursgebühr: 74 €
Kursleiter: Brigitte und Michael Schnel-
linger
Kursnummer: 51252
Dieser Line Dance Kurs eignet sich bes-
tens für Liebhaber von Country Musik 
und für Personen jeden Alters, die Spaß 
am Tanzen haben. Der Kurs baut auf 
den Kenntnisstand des letzten Semes-
ters auf. Jedoch sind Quereinsteiger/
innen mit Vorkenntnissen willkommen. 
Line Dance fördert Koordination, Kondi-
tion, Fitness und bringt vor allem Spaß. 
Sie üben Schrittfolgen und Choreogra-
fien ein. Getanzt wird hauptsächlich zu 
Country Musik, aber auch zu anderer 
fetziger Musik unterschiedlicher Tanz-
rhythmen.
Bitte mitbringen: Hallenschuhe (keine 
abfärbenden Sohlen)

Im Land der Fjorde und Trolle
Freitag, 18. März, 19.30–21 Uhr
Rathaus, Marktplatz 24, Bürgersaal
Kursgebühr: 6 €
Kursleiter: Manfred Klier
Kursnummer: 18304
Anmeldung bis Mittwoch, 16. März, bei 
M. Allmannsberger 09177 4940-24 oder 
maria.allmannsberger@heideck.de. 
Von Kiel führt die Überfahrt zur nor-
wegischen Hauptstadt Oslo mit dem 
Vigeland-Skulpturenpark und dem 
Fram-Museum. Lillehammer und Gud-
brandsdal liegen am weiteren Weg, 
der an Stabkirchen vorbeiführt. Über 
die Serpentinen der Trollstiegen geht 
es nach Alesund, weiter auf dem Schiff 
durch den Geirangerfjord. Der Besuch 
von Leuchttürmen ist ebenso obligato-
risch wie die Besteigung des Preikesto-
len. In Stavanger ist nicht nur der Dom 
sehenswert. Kristiansand liegt am Ende 
der Reise. 

Digitalisierung erLEBEN und beGREI
FEN
Samstag 19. März, 9.30 –16.45 Uhr,
Rathaus, Marktplatz 24, Bürgersaal
Kursgebühr 55 €
Kursleiter: Martin Haseneyer
Kursnummer: 13005
Die Digitalisierung bringt uns viele neue 
Themenfelder, Trends und Hypes. Abs-
trakt und unverständlich? Zum Be-Grei-

fen und Er-Leben! In diesem Workshop 
sind Sie mittendrin, lernen vier span-
nende Themen kennen und können 
sie bewerten und einordnen: 1. Block-
chain/ Bitcoin, 2. Drohnen, 3. Internet of 
Things, 4. Verschlüsselung nutzen oder 
knacken?
Gehen Sie – ganz analog – Ihren Weg 
durch die aufregende Welt der Digita-
lisierung und machen Sie Ihre eigenen 
Erfahrungen.

Das Immunsystem stärken mit effek
tiven Mikroorganismen
Mittwoch, 23. März, 18.–19.30 Uhr,
Rathaus, Marktplatz 24, Bürgersaal
Kursgebühr: 6 €
Kursleiterin: Ursula Moshandl
Kursnummer: 42033
Nachhaltig, umweltschützend und auch 
noch gut für unser Immunsystem? Wie 
funktioniert das? Effektive Mikroorga-
nismen wirken positiv in allen Berei-
chen des Lebens: in der Ernährung, bei 
der Körperpflege, als Reinigungs- und 
Waschmittel, als Helfer bei Tier- und 
Pflanzenpflege. Warum das so ist, wie es 
funktioniert und welche Vorteile das für 
uns alle bietet, erfahren Sie in diesem 
Vortrag. An vielen praktischen Beispie-
len wird die Anwendung und  Wirkung 
von Effektiven Mikroorganismen erklärt.

Wildpflanzen sammeln und zuberei
ten
Genuss zwischen Himmel und Erde
Sonntag, 3. April, 14–18 Uhr
Liebenstadt 39
Kursgebühr: 35 € (incl.Materialkosten)
Kursleiterin: Silja Luft-Steidl
Kursnummer: 18450
Essbare Wildpflanzen – Blüten, Grün, 
Wurzeln und Früchte – sind viel mehr als 
Vitaminspritzen oder Speise-Dekos. Üp-
pige Gerichte wie zu Uromas Zeiten mo-
dern anzuwenden, werden in dem Kurs 
gesucht, erklärt, beispielhaft zubereitet 
und mit Leib und Seele verspeist, mit 
den Kulissen eines urigen Denkmalge-
höftes. Jede Kurseinheit ist gleich aufge-
baut, behandelt aber andere Pflanzen, 
je nach Jahreskreislauf. Vorgestellt wird 
auch das mit dem Kurstitel gleichnami-
ge Kochbuch der Dozentin. Materialkos-
ten in Höhe von 12 € sind in der Kursge-
bühr enthalten. Keine Ermäßigung.
Bitte mitbringen: Schreibzeug evtl. 
Getränk, wiesengerechte Kleidung. 
Schraubgläser (Honiggröße)
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CO2-Minderungsprogramm der N-ERGIE wird fortgesetzt

Nutze Deine Chance zum Mittleren Schulabschluss!
-  Neueste technische Ausstattung der 

Klassenzimmer und Übungsfirma
-  Tablet-Computer für jeden Schüler
-  Neuer, kompetenzorientierter Lehr-

planPLUS ab der 7. Klasse
-  Schülerbeförderung in bestehenden 

Routen an die Unterrichtszeiten an-
gepasst und kostenlos

-  Staatliche Schule 
-  Kein Schulgeld

-  Kleine Schule mit individuellen För-
dermöglichkeiten

-  Familiäre Atmosphäre
-  Kein unnötiger Entscheidungsdruck 

in der 4. Klasse
Interessiert? 

Die Infoveranstaltung findet am Mon-
tag, 14. März, online statt. Bei Interesse 
ist eine vorherige telefonische Anmel
dung bei Frau Hardt 08421 9898-5013 
notwendig.
Anmeldezeitraum für Mittelschüler: 
28. März bis 8. April 2022 jeweils von 8 
bis 12 Uhr
Infos unter www.wirtschaftsschule-gre-
ding.de E-Mail: info@wirtschaftsschule-
greding.de Telefon: 08421 9898-5000 
oder 09171 818700

Seit 1996 unterstützt die N-ERGIE Akti-
engesellschaft Projekte für den Klima-
schutz in Nürnberg und der Region. 
Rund 2 500 Maßnahmen wurden 2021 
gefördert. Die Zahl der bewilligten An-
träge stieg in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich an. 2019 waren es nur 
halb so viele. Mit den Zuschüssen be-
lohnt die N-ERGIE das Engagement von 
Haushalten, Betrieben und Kommunen, 
die ihren CO2-Ausstoß durch gezielte 
Maßnahmen senken. 
Auch 2022 ist der Fördertopf wieder mit 
800 000 Euro gefüllt. Kundinnen und 
Kunden der N-ERGIE können nun wie-
der Anträge stellen. „Gerade der Wärme- 
und Verkehrssektor haben Nachhol-
bedarf bei der Energiewende. Deshalb 
haben wir den Schwerpunkt auf Förder-
maßnahmen gelegt, die diese Bereiche 
voranbringen. Die Gelder aus unserem 
CO2-Minderungsprogramm machen es 
unseren Kundinnen und Kunden einfa-
cher, selbst zum Klimaschutz beizutra-
gen“, erklärt Josef Hasler, Vorsitzender 
des Vorstands der N-ERGIE. 

Heizung: Je effizienter, desto mehr För-
derung. Der effiziente Einsatz von Ener-
gie in der Wärmeversorgung ist eine 
wichtige Voraussetzung, um die Klima-
ziele zu erreichen. Denn über die Hälfte 
des Energieverbrauchs in Deutschland 
wird zur Wärmeerzeugung eingesetzt. 
Die höchste Förderung erhalten des-
halb Heizsysteme mit der Effizienzklas-
se A+++. Diese Top-Effizienzklasse wird 
2022 im CO2-Minderungsprogramm 
neu eingeführt. Werden mehrere Heiz-
systeme eingebaut (zum Beispiel Erd-
gas-Brennwert plus Wärmepumpe oder 
Solarthermie), können die Kundinnen 
und Kunden die Fördergelder kombi-
nieren. Wer sich für eine Mietheizung 
der Klasse A+++ über das Angebot 
WÄRME KOMFORT der N-ERGIE ent-
scheidet, erhält bis zu 2 600 Euro. Die 
N-ERGIE unterstützt weiterhin die Um-
stellung auf Fernwärme mit bis zu 1 500 
Euro. Bestehende Heizanlagen können 
optimiert und dadurch effizienter wer-
den. Für den hydraulischen Abgleich 
und/oder eine neue Heizungspumpe 

gibt es einen Zuschuss von 100 bzw. 50 
Euro. Der Anschluss an Erdsonden zum 
Betrieb von Sole-Wasser-Wärmepum-
pen wird wieder mit 500 Euro gefördert. 
Neben der Wärme hat der Verkehr eine 
große Bedeutung für die Energiewen-
de. Elektrofahrzeuge sind eine Möglich-
keit, erneuerbare Energien auch dort zu 
nutzen. Damit möglichst viele Kundin-
nen und Kunden davon profitieren, hat 
die N-ERGIE das Gesamtbudget für die 
Förderung der Elektromobilität im Jahr 
2022 erhöht. Kauf und Installation ei-
ner Wallbox werden mit 50 Euro bezu-
schusst. 
Für die Wandladestationen, den hydrau-
lischen Abgleich und den Austausch der 
Heizungspumpe genügt es, den Antrag 
zu stellen, wenn der Einbau abgeschlos-
sen ist. Für alle anderen Förderpositio-
nen ist es notwendig, den Antrag vor 
Beginn der Maßnahme zu stellen. De-
taillierte Informationen und Antragsfor-
mulare gibt es unter www.n-ergie.de/
co2

Wanderpass-Führung des AK Tourismus und Kultur
Die erste Führung im Rahmen des Wan-
derpasses 2022 ist bereits im März:

Freitag, 18. März, 18 Uhr 

MondscheinWanderung
Treffpunkt: Rudletzholz, Gasthaus Speth 
„Zu den drei Linden“ (Hinterhof )

Leitung: Dr. Karl-Heinz Neuner

An diesem Tag haben wir fast Vollmond. 
Der Mond geht kurz vor Sonnenun-
tergang auf (hoffentlich gibt‘s wenig 
Wolken). Noch bei Tageslicht beginnt 
die Wanderung Richtung Europäische 
Wasserscheide.

Heidecker Wanderpass

2022

Während der 
Dämmerung und 
mit zunehmender 
Dunkelheit gehen 
wir über Feld- und 
Waldwege zurück 
zum Ausgangsort.  
Wenn der Mond scheint, wird es gar 
nicht ganz dunkel. Dabei steigt die 
Spannung, vor allem im Wald mit 
seinen z. T. unheimlichen Schatten. 

Gedeckte Kleidung, gutes Schuh-
werk, Fernglas, Taschen- oder Stirn-
lampe

Info: Tel. 09177 9578
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 Am Samstag, 2. April 2022, steht Hei-
deck unter dem Motto „auf den Strecken 
der alten Noris Classic Rallye” im Mittel-
punkt klassischer Schönheiten und jahr-
zehntelanger Motorgeschichte. 
2018 startete die 8. und letzte Ausgabe 
der Noris Classic Rallye im Raum Fränki-
sches Seenland. Bekannte Namen wie 
Team Henglein, Team Wittmann oder 
auch Team Leinfelder, sowie viele ande-
re Top-Teams kämpften hier immer um 
Sekunden. Da die Macher der 1. Classic 
Rallye Fränkisches Seenland, Anja und 
Tilo Macht vom Autohaus Macht, bei 
dieser letzten Ausgabe damals dabei 
sein zu dürfen, lassen sie die 
schönen Strecken und Fahr-
zeuge wieder zum Leben er-
wecken.
Start und Ziel ist am Fest-
platz/Stadthalle in Heideck. 
Der Start der ersten Wer-
tungsprüfung ist gleich an-
schließend beim Autohaus 
Macht in Höfen. Es werden 
ca.70 Teams mit Oldtimern, 
Youngtimern und ehemali-
gen Rallye-Fahrzeugen mit 
dabei sein. Einige Highlights 

sind z. B. der mehrfache Sieger Nor-
bert Henglein mit seinem Porsche 911 
RSR, ein Audi S1 Quattro (wie Ihn Walter 
Röhrl fuhr), ein Opel Ascona 400 Rallye 
aus der Weltmeisterschaft, der ehema-
lige DTM-Fahrer Gerhard Müller steuert 
den Autohaus-Macht-BMW M3, und Al-
bert Schilpp aus Selingstadt ist mit ei-
nem Rennwagen BMW M3 am Start. 
Die Teilnehmer finden sich am frühen 
Samstagmorgen ab 7 Uhr an der Stadt-
halle ein, um 8.30 Uhr starten die ersten 
Fahrzeuge von der Stadthalle aus los 
ins Fränkische Seenland. Start zur ers-
ten Wertungsprüfung wird gegen 9 Uhr 

beim Autohaus Macht in Höfen sein. 
Am frühen Nachmittag werden sich die 
Fahrzeuge am Marktplatz zu einer wei-
teren Wertungsprüfung treffen. Die An-
kunft am Ziel wird gegen 16 Uhr erwar-
tet. vorher. 
Näheres auch unter www.oldtimer-clas-
sic-rallye.de  
Die Veranstaltung ist eine Gleichmäßig-
keitsrallye für Oldtimer und Youngti-
mer bis Baujahr 2002. Es geht über zwei 
Etappen mit einer Strecke von ca. 180 
km (Vormittag+Nachmittag), ca. Zehn 
Wertungsprüfungen, ca. 40 bis 60 Licht-
schranken und Stempelkontrollen.  Die 

Strecke führt durch das 
schöne Seenland rund um 
Brombachsee, Altmühl-
see und Rothsee. Bei der 
Rallye kommt es nicht auf 
das Erzielen von Höchst-
geschwindigkeiten an. 
Sicherheit, Mensch und 
Natur stehen immer an 
oberster Stelle. Es wird 
eine Durchschnittsge-
schwindigkeit von ca. 50 
km/h gefahren. 

1. 0ldtimer Classic Rallye „Fränkisches Seenland“ startet in Heideck
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14 Tage CO2-Challenge 2022
Pünktlich zum Aschermittwoch geht 
am 2. März 2022 die CO2-Challenge in 
Schwabach, dem Landkreis Roth und 
der gesamten Metropolregion an den 
Start. 14 Tage haben alle Challenge-
Liebhaberinnen und -Liebhaber so-
wie Klimaschützerin-
nen und -schützer die 
Möglichkeit, mit klei-
nen Alltags taten dem 
Klimawandel einen 
Dämpfer zu verpas-
sen. Die Teilnahme ist 
unter www.co2chal-
lenge.net oder über 
die Social-Media-Ka-
näle @Metropolregi-
onNuernberg mög-
lich!
Ab Aschermittwoch 
gibt es auf der Home-
page der CO2-Chal-
lenge und auf den 
Social-Media-Kanä-
len der Metropolregion Nürnberg unter 
#co2challenge2022 jeden Tag eine neue 
spannende Chance, Klimaschutz im All-
tag umzusetzen. Mit viel Liebe und Hu-
mor geben die Klimaschutzmanagerin-
nen und -manager der Metropolregion 

Nürnberg Anregungen, die eigenen Ge-
wohnheiten in neuem Licht zu sehen. 
Klimasünden verstecken sich nämlich 
nicht nur in der Garage, im Heizungs-
keller oder unter der Dusche. Klima-
relevante Hebel finden sich beispiels-

weise auch auf dem 
Sofa, im Kleider-
schrank und vom Ein-
kaufskorb über den 
Kühlschrank bis zum 
Kochtopf. Das Ziel der 
CO2-Challenge ist, 
Menschen im Land-
kreis Roth, in Schwa-
bach und der gesam-
ten Metropolregion 
für Klima schutz zu be-
geistern. 
„Klimaschutz ist eines 
der wichtigsten The-
men unserer Zeit und 
funktioniert nur ge-
meinsam. Die CO2-

Challenge bietet eine gute Gelegenheit, 
für zwei Wochen Gewohnheiten im All-
tag zu hinterfragen und Alternativen 
auszuprobieren. Lassen Sie sich überra-
schen, mit welchen nützlichen Tipps Sie 
Klimaschutz betreiben können, denn ei-

nes ist klar: Klimaschutz ist Teamarbeit!“, 
sagen die Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises Roth. 
Zwei Neuheiten gibt es beim diesjähri-
gen CO2-Challenge: Zum einen dauert 
die Aktion im März nur 14 Tage statt der 
bisher 40 Tage. Dafür wird es im Herbst 
einen zweiten Challenge-Zeitraum ge-
ben. Zudem wird im Sommerhalbjahr 
die Homepage mit Mitteln des Bun-
despreises „Klimaaktive Kommune“ aus 
dem Jahr 2019 erweitert. Die Teilneh-
menden können dann zukünftig den 
eigenen CO2-Ausstoß und die Einspa-
rungen durch die CO2-Challenges be-
rechnen und sich mit der eigenen Fami-
lie oder dem Freundeskreis messen. Wer 
schafft es am Ende, am meisten CO2 zu 
sparen und die meisten Klimapunkte zu 
sammeln? Selbstverständlich werden 
auch heuer tolle Klimaschutz-Überra-
schungspakete unter allen Teilnehmen-
den verlost. Mehr Infos zum Gewinn-
spiel und zur CO2-Challenge finden sich 
unter www.co2challenge.net. 
Weitere Informationen erhalten Sie di-
rekt bei der Klimaschutzbeauftragten: 
Irina Falck, Klimaschutzbeauftragte 
Landkreis Roth, klimaschutz@landrats-
amt-roth.de, Tel.: 09171 811-390
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E-Fuels demnächst auch in Heideck
Im Rahmen eines Pressetermins infor-
mierten der Geschäftsführer von Rödl 
energie, Stefan Rödl, und der Geschäfts-
führer des UNITI e.V., Dirk Arne Kuhrt, 
in der Rödl-Zweigniederlassung in Hei-
deck über das Potential synthetischer 
Kraft- und Brennstoffe und deren unver-
zichtbaren Beitrag für das Gelingen der 
Energiewende im Verkehr und im Wär-
memarkt. E-Fuels sind flüssige synthe-
tische Kraft- und Brennstoffe, die mit-
tels grünen Stroms aus Wasserstoff und 
Kohlenstoffdioxid hergestellt werden. 
Da bei ihrer Nutzung nur so viel CO2 
freigesetzt wird, wie zuvor bei ihrer Pro-
duktion eingesetzt wurde, sind sie CO2-
neutral.  
Stefan Rödl erläuterte die Vorteile von E-
Fuels: „E-Fuels können alle gängigen mi-

neralischen Kraft-, Brenn- und Schmier-
stoffe ersetzen. Sie sind damit unter 
anderem einsetzbar in allen Verkehrs-
trägern von Pkw und Lkw über Flug-
zeuge bis hin zu Schiffen sowie auch in 
Brennwertheizungen. Eine technische 
Umrüstung zum Beispiel der Fahrzeu-
ge ist dafür nicht erforderlich. Sie lassen 
sich als Beimischung in beliebigen An-
teilen in fossilen Kraft- und Brennstoffen 
oder als reine klimaneutrale Energie-
träger einsetzen. „E-Fuels weisen eine 
hohe Energiedichte auf und können 
leicht transportiert sowie gespeichert 
werden. Diese Eigenschaften ermögli-
chen es u. a., preisgünstige erneuerbare 
Energie aus sonnen- und windreichen 
Gebieten der Welt in Form von E-Fuels 
nach Deutschland zu importieren. E-Fu-

els fördern die Akzeptanz der Energie-
wende, wie Stefan Rödl weiter ausführt: 
„Dank ihnen ist kein teurer Technologie-
wechsel erforderlich, beispielsweise im 
Verkehr und bei der Wohnraumbehei-
zung. Für Verbraucher heißt das: keine 
Umstellungskosten, keine Umorientie-
rung auf neue Technologien und der 
gewohnt komfortable Umgang mit ei-
nem sicheren Energieträger.“ „Bereits im 
zweiten Halbjahr sollen die ersten Tank-
stellen im Landkreis Roth mit „E-Fuels“ 
ausgestattet werden“, so Stefan Rödl 
weiter „und den Anfang machen wir in 
Heideck“. 
Dirk Arne Kuhrt vom UNITI Bundesver-
band mittelständischer Mineralölun-
ternehmen e. V. sieht die Politik in der 
Pflicht, geeignete Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, damit E-Fuels schnell 
verfügbar werden: „Wenn die Energie-
wende erfolgreich sein soll, müssen E-
Fuels als Erneuerbare Energie und da-
mit als Option zur Klimazielerreichung 
gesetzlich anerkannt werden. Allein da-
durch wären geeignete Anreize für de-
ren Markthochlauf gegeben. 
Unternehmen unserer Branche sind be-
reit, von fossilen auf CO2-neutrale syn-
thetische Kraft- und Brennstoffe umzu-
stellen und über ihre Logistikstrukturen 
eine sichere Versorgung der Endver-
braucher, ob bei der Mobilität oder im 
Hauswärmebereich, zu gewährleisten. 
Die Politik muss dazu auf Technologie-
offenheit setzen.“

Seit Schuljahresbeginn im letzten 
Herbst bietet die Stadtkapelle Heideck 
e. V. neue Musik-Kurse und Unterricht 
für Kinder an. Der „Musikgarten“ ab 4 
Jahren bietet den Kindern erste Orien-
tierung im musikalischen Klang-Raum, 
spielerisches Erlernen von Rhythmus, 
Melodie, Bewegung zur Musik, Kennen-
lernen verschiedener Instrumente und 
vor allem gemeinsames Musizieren und 

Singen in der Gruppe. Des weiteren gibt 
es Blockflöten-Unterricht ab 6 Jahren für 
Anfänger und Fortgeschrittene und ei-
nen Trommelkurs für Kinder ab 5 Jahren. 
Für etwas ältere Kinder kann jederzeit 
auch ein geeigneter Instrumentallehrer 
für sämtliche in der Stadtkapelle Hei-
deck gespielten Instrumente vermittelt 
werden. Ob Tuba oder Piccolo, Trompe-
te oder Saxophon, Klarinette oder Po-

Stadtkapelle fördert den musikalischen Nachwuchs
saune, Schlagzeug oder Querflöte, Leh-
rer aller Instrumentengruppen sind in 
Heideck vertreten. Zum Kennenlernen 
und ersten Ausprobieren der einzelnen 
Instrumente kann eine „Schnupperstun-
de“ mit dem jeweiligen Instrumental-
lehrer vereinbart werden. 
Die „Bläser-Trolle“ bieten kostenlose 
Mitspielgelegenheit für die ersten Er-
fahrungen im Ensemblespiel, und die 
regelmäßigen Proben der Stadtkapelle 
stehen allen Musiker/innen offen. Die 
Stadtkapelle Heideck e.V. hofft, dass vie-
le neue Musiker/innen und Kinder ihre 
Angebote nutzen, damit auch in Zu-
kunft wieder ein musikalisches Okto-
berfest stattfinden kann und am Hei-
matfest wie jedes Jahr (selbst in den 
letzten beiden Corona-Jahren) auch hei-
mische Blasmusik erklingt.
Info, Anmeldung: Ute Matern, Tel. 09177 
497070, E-Mail: ute-matern@t-online.de
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Vereine heute – Herausforderungen und Chancen
„Vorstände verzweifelt gesucht“, hört 
man aus vielen Vereinen, obwohl in Bay-
ern die Zahl der Ehrenamtlichen konti-
nuierlich wächst. Dieser Widerspruch er-
gibt sich daraus, dass sich aktuell viele 
Menschen nur kurzfristig oder für eine 
begrenzte Aufgabe einsetzten möch-
ten. Nachhaltiges ehrenamtliches Enga-
gement läuft aber nur gut, wenn es auch 
Menschen gibt, die Vereine langfristig 
am Leben erhalten. Denn Deutschland – 
und insbesondere Bayern – ist ein Land 
der Vereine und über die Hälfte allen 
ehrenamtlichen Einsatzes findet in Ver-
einen statt.
Vereine stehen vor Herausforderungen: 
Wie können Sie neue Mitglieder gewin-
nen, wie die Arbeit in einem ehrenamtli-
chen Team gut organisieren, wie finden 
sie durch das Gestrüpp der anwachsen-
den rechtlichen Anforderungen? Der 
Vereinstag wendet sich an Menschen, 
die in Vereinen Verantwortung tragen 
oder übernehmen wollen. An einem 
kompakten Tag sollen wichtige Aspek-
te mit Fachleuten gemeinsam diskutiert 
werden, die dabei helfen wollen, das 
Vereinsleben besser, attraktiver, effizien-
ter und transparenter zu gestalten. 
Der Vereinstag findet am Samstag, 
21. Mai 2022, von 9.30 Uhr bis 16.45 
Uhr statt. Nach einer Begrüßung durch 
Landrat Herbert Eckstein und der Ein-
führung in das Thema durch Dr. Thomas 
Röbke können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zwischen drei Workshops 
wählen. 
Workshop 1: Ehrenamtliche Teams er
folgreich leiten 
Teamarbeit kann äußerst gewinnbrin-
gend sein: Die Fähigkeiten und Erfah-
rungen der einzelnen ergeben einen 
vielfältigen Kompetenzpool, die Zusam-

menarbeit macht Spaß und motiviert 
alle. Die Leitung eines Teams mit eh-
renamtlich Engagierten beinhaltet aber 
auch Herausforderungen: Wie motiviere 
ich die Teammitglieder? Wie sorge ich 
für eine gute Kommunikation? Welche 
Rolle habe ich als Leitung, aber auch als 
Teammitglied? 
Referentin: Eva Didion, Diplom-Kauffrau 
(Europastudiengang), langjährige Er-
fahrungen im Ehrenamt als Vorsitzende, 
Projektleiterin, Teamleiterin, Teammit-
glied, Trainerin
Workshop 2: Konflikte in Vereinen 
konstruktiv bewältigen
Konflikte sind in Vereinen oft unaus-
weichlich. Doch nahezu alle Konflikte 
können zur Zufriedenheit aller Beteilig-
ten gelöst werden, wenn Sie rechtzeitig 
erkannt und konstruktiv bewältigt wer-
den. Das schont Zeit, Geld und vor allem 
Nerven. Neben Grundlagen in Konflikt-
theorie werden viele Praxistipps vermit-
telt und ein Überblick über die unter-
schiedlichen Möglichkeiten gegeben, 
wie Konflikte unter Einbeziehung Drit-
ter gelöst werden können.
Referent: Bernd Borschel, über 20 Jah-
re Berufserfahrung als Projektleiter, Ma-
nager, Prokurist und Führungskraft mit 
Personalverantwortung. In verschiede-
nen ehrenamtlichen Organisationen an 
verantwortlicher Stelle tätig
Workshop 3: Der Einsatz von Social 
Media für Vereine
Social Media bietet die Möglichkeit, die 
vereinseigenen Themen und Interessen 
einem breiten Publikum darzustellen. 
Egal, ob es um die Verbreitung von In-
formationen oder auch die Gewinnung 
neuer Mitglieder geht – Social Media ist 
eine hilfreiche Stütze in der Öffentlich-
keitsarbeit heutzutage. In diesem Semi-

nar geht es um die Grundlagen zum Ein-
stieg in Social Media. Es gibt außerdem 
einen Überblick über die Plattformen 
Facebook und Instagram und wie diese 
funktionieren und zu nutzen sind. Ziel 
ist, dass Sie Ideen und Anregungen für 
die Nutzung von Social Media aus die-
sem Seminar mitnehmen.
Referentin: Ann-Christin Vogler, Päd-
agogin (M.A.), Coach im Social Media 
Marketing; langjährige Erfahrung im Eh-
renamt als Gruppenleitung, Seminarlei-
tung für JuLeiCa-Schulungen und FSJ/
BFD
Wichtige Hinweise: Sie können an die-
sem Tag zwei Workshops buchen. Bitte 
wählen Sie für den Vormittag und den 
Nachmittag je einen Workshop aus, der 
für Sie von Interesse ist. Sollte es auf-
grund der pandemischen Lage nicht 
möglich sein, die Veranstaltung in Prä-
senz durchzuführen, wird auf ein digita-
les Format umgestellt. 
Veranstalter: „für einander“-Kontakt-
stelle Bürger-Engagement Landkreis 
Roth und Landesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement Bayern 
Anmeldung und Information: „für ei-
nander“-Kontaktstelle Bürgerengage-
ment Landkreis Roth, Ansprechpart-
nerinnen Anne Thümmler und Sonja 
Winkler, Tel.: 09171/81-1125, fuereinan-
der@LRARoth.de, Anmeldeschluss: 
29.4.22, Nennen Sie uns bei der Anmel-
dung Ihre gewählten Workshops. Teil-
nehmerzahl: max. 40 Personen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei. Da für Verpflegung gesorgt 
wird, bitten wir bei Anmeldung um ver-
bindliche Teilnahme. Sollten Sie verhin-
dert sein, bitten wir um kurze Mittei-
lung. 
Veranstaltungsort: Landratsamt Roth, 
Weinbergweg 1, 91154 Roth

Die TenneT wird von April bis Septem-
ber dieses Jahres Instandhaltungsar-
beiten an der Hochspannungsleitung 
durchführen, die bei Altenheideck, Lie-
benstadt und Haag durch das Gemein-
degebiet verläuft. 
Die vorhandenen Leiterseile werden 
durch gleichwertige Leiterseile ersetzt. 
Außerdem werden die Isolatorketten 
getauscht. 
Die ausführenden Montagefachfirmen 
sind angewiesen, Flur-, Wege- und sons-

tige Schäden soweit wie möglich zu ver-
meiden bzw. zu begrenzen. 
Unvermeidbare Wege- und Flurschä-
den, die im Zusammenhang mit den 
oben genannten Arbeiten entstehen, 
werden nach Beendigung der Baumaß-
nahme mit den entsprechenden Grund-
eigentümern bzw. Nutzungsberechtig-
ten abgegolten. 
Vor Baubeginn wird sich die Baufir-
ma mit den betroffenen Grundeigen-

Arbeiten an der Hochspannungsleitung

tümern bzw. Nutzungsberechtigten in 
Verbindung setzen. 
Für eventuelle Rückfragen steht die Pro-
jektleiterin Johanna Funk unter der Te-
lefonnummer 0921 50740–6056 gerne 
zur Verfügung.
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LANDKREIS ROTH

Landratsamt Roth
Weinbergweg 1, 91154 Roth 
personal@landratsamt-roth.de
www.landratsamt-roth.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Das Landratsamt Roth bietet 
spannende Ausbildungsberufe (m/w/d) 

in der öffentlichen Verwaltung:

• Verwaltungsfachangestellte in der Kommunalverwaltung
• Verwaltungswirt (2. Qualifikationsebene)
• Diplom-Verwaltungswirt (FH) (3. Qualifikationsebene)

• spannende Azubi-Projekte

• 30 Tage Urlaub/Kalenderjahr

• flexible Arbeitszeiten

• Einblicke in eine Vielzahl  
verschiedener Aufgabenbereiche

• eine tarifgerechte Bezahlung inklusive Weihnachtsgeld

• ein zukunftssicherer Arbeitsplatz mit Aufstiegschancen

Nähere Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen und 
Online-Bewerbung unter www.landratsamt-roth.de/karriere

Bei Fragen steht Dir das Ausbildungsteam Daniela Liesenberg und 
Stefanie Bimüller (Tel. 09171 81-1177) gerne zur Verfügung.

Wenn Du die Schule mit dem Qualifizierenden Abschluss der Mittelschule, 
der Mittleren Reife oder dem (Fach-)Abitur abschließt, dann bewirb Dich jetzt 
bis 15.08.2022 für das Ausbildungsjahr 2023!

Neben einer sehr abwechslungsreichen Ausbildung 
erwarten Dich beim Landratsamt Roth:

Die Tage werden wieder 
länger und die Tempera-
turen angenehmer. Kei-
ne Frage – Mensch und 
Natur wollen den Winter 
hinter sich lassen und 
sehnen den Frühling her-
bei. 
Mit ihrem Gezwitscher 
kündigen unsere hei-
mischen Vögel die neue 
Jahreszeit an und erfreu-
en uns Heidecker mit ih-
rem Gesang. 

Vogel-Nachwuchs in den eigenen vier Wänden
Zum Schutz und Erhalt unserer Vogel-
population machte sich der CSU-Orts-
verband Heideck nun auf, um auf dem 
Stadtgebiet elf Nistkästen aufzuhängen. 
Die selbstgebauten Brutstätten wurden 
auf dem Spielplatz am nördlichen Stadt-
graben, am Bastelheim, an der Schu-
le, am Naturlehrpfad in Höfen, bei der 
Dreifaltigkeitskapelle, auf dem Friedhof, 
neben der Sebastianskapelle am Senio-
renheim, neben dem Malteserhaus so-
wie am Familien-Erlebnispfad auf dem 
Schlossberg angebracht. 
Die Heidecker können sich also gerne 
auf die Suche nach den Häuschen bege-
ben und den Vogelnachwuchs bei sei-
nen ersten Flugversuchen beobachten.Mitglieder des CSU-Ortsver-

bands hängen bei der Se-
bastianskapelle einen Nist-
kasten auf.

Wanderpass

Ab etwa Mitte März gibt es nach der „Co-
rona-Pause“ heuer wieder einen Wan-
derpass. Er liegt wie immer im Rathaus 
auf. Die ehrenamtlichen Wanderführer 
hoffen, dass die Wanderungen wie ge-
plant stattfinden können.

50 Jahre Gebietsreform

Vor 50 Jahren entstand bei der Gebiets-
reform der Landkreis Roth. Daher wähl-
ten die Kreisheimatpflegerinnen Dr. An-
nett Haberlah-Pohl und Eva Schultheiß 
dieses Thema als heimatkundliches Jah-
resthema.
Vor 25 Jahren, 1997, erarbeitete der AK 
Heimatkundliche Sammlung eine Aus-
stellung zum Thema Gebietsreform, 
natürlich bezogen auf Heideck. Darge-
stellt in Wort und Bild wurden die Jah-
re der Eingemeindungen nach Heideck, 
die letzten Bürgermeister, Bedingungen 
und Besonderheiten der Eingemein-
dungsverträge usw.
Der AK Tourismus wird das vorhandene 
Material sichten, es, wo nötig, aktualisie-
ren und wohl im Mai zusammen mit Fo-
tos im Bürgersaal präsentieren.
Diese Ausstellung wird u. a. auch im 
Faltblatt mit dem Programm des hei-
matkundlichen Jahresthemas, das der 
Landkreis auflegt, beworben. 
Wer Interesse an der Mitarbeit hat, 
möge sich bei Evi Schultheiß melden: 
Tel. 09177 271 oder eva@schultheiss-
heideck.de.

AK Tourismus informiert
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Girls‘Day und Boys‘Day 2022: Es zählt, was Du wills!
Es zählt, was Du willst!  – unter diesem 
Motto stehen der Girls‘Day und der Bo-
ys‘Day 2022. Die Aktionstage gegen Rol-
lenklischees im Beruf finden in diesem 
Jahr bundesweit am 28. April statt und 
stehen für Vielfalt und Chancengleich-
heit. Ziel des alljährlichen Aktionstages 
für Schülerinnen und Schüler ab der 5. 
Klasse ist es, das Berufswahlspektrum 
für Mädchen und Jungen zu erweitern 
und den passenden Beruf zu finden – 
frei von Klischees, entsprechend ihren 
Fähigkeiten und Interessen.  
Noch immer entscheiden sich Mädchen 
überwiegend für Frauenberufe und Jun-
gen für typische Männerberufe.
Der Aktionstag ermöglicht den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern vielfältige 
Informationen und Einblicke in Betrie-
be und Berufe. Dies ist insbesondere in 
Zeiten der Corona-Pandemie, in der Be-
rufs- und Studienorientierung sich noch 
schwieriger gestalten, wichtig. Mäd-
chen haben die Möglichkeit, in Berufe 
der Technik, IT und ins Handwerk rein-
zuschnuppern. Jungen können Berufe 
z. B. in den Bereichen Erziehung, Sozia-
les, und Gesundheit praktisch vor Ort 
erleben. Eine gute Gelegenheit, sich mit 
Berufsfeldern bekannt zu machen, die 

eher „untypisch“ sind, und Mut zu ma-
chen, eine Berufswahl zu treffen, die 
den individuellen Talenten entspricht. 
Die Bundesagentur für Arbeitet unter-
stützt und begleitet die Berufswahl so-
wohl mit ihrem Beratungsangebot als 
auch mit verschiedenen Online-Tools. 
Unter www.arbeitsagentur.de kann 
man mit dem Erkundungstool für Aus-
bildungs- und Studienberufe CHECK-U 
seine Fähigkeiten, Interessen und Stär-
ken für Berufe testen. Im BERUFENET 
findet man vielfältige Informationen zu 
den einzelnen Ausbildungsberufen und 
Berufsfeldern. Alle Informationen sowie 
zahlreiche Materialien, Listen mit freien 
Plätzen und vieles mehr zum Aktions-
tag gibt es unter www.girls-day.de bzw. 
unter www.boys-day.de. Mädchen und 
Jungen können ab sofort unter der je-
weiligen Website im „Radar“ Angebote 
auswählen und sich online oder telefo-
nisch dafür anmelden.
Noch Betriebe gesucht: Machen Sie 
mit – erschließen Sie sich Personal-
ressourcen für die Zukunft!  Für den 
Girls‘Day und den Boys‘Day am 28. Ap-
ril werden noch Betriebe, Unternehmen 
und Einrichtungen gesucht, die bereit 
sind, Jugendlichen die interessanten 

Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkei-
ten in Ihrem Betrieb vorzustellen und 
so potenzielle zukünftige Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter kennenzulernen. 
Bieten Sie Angebote vor Ort an! Sollten 
Pandemieauflagen Ihre Veranstaltung 
erschweren, nutzen Sie die Möglichkeit, 
Online-Angebote einzustellen. 
Bereits jetzt können Sie ihr Angebot 
selbstständig auf der Aktionslandkar-
te unter www.girls-day.de bzw. www.
boys-day.de eintragen. Dort finden Sie 
auch Unterstützung und vielfältige An-
regungen für Ihr digitales oder Vor-Ort- 
Angebot. 
Ansprechpartnerinnen für alle Fra-
gen rund um die Aktionstage sind für 
den Landkreis Roth: Hedwig Hochrei-
ter, Beauftragte für Chancengleichheit 
der Agentur für Arbeit Ansbach-Wei-
ßenburg, Tel. 09141-871207, ansbach-
weissenburg.bca@arbeitsagentur.de, 
Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstel-
lungsbeauftragte im Landratsamt Roth, 
Tel. 09171-811-343, claudia.gaebelein-
stadler@landratsamt-roth.de sowie Da-
niela Potzler, Kreisjugendring Roth, Tel. 
09171-814682, daniela.potzler@kjr-
roth.de. 
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„Wieder einmal stehe ich vor dem riesi-
gen Regal mit Waschmitteln und weiß 
nicht, welches ich nehmen soll. Ich will 
nicht nach dem mit dem schönsten 
Etikett greifen.“ Solche Gedanken sind 
nicht selten beim Waschmittelkauf.
Zur Grundausstattung gehören Voll- 
und Buntwaschmittel. Wollwaschmittel 
benötigen Verbraucher, die viel Wolle 
oder Seide waschen. Mindestens mo-
natlich ist eine 60 °C-Wäsche mit einem 
Vollwaschmittel wichtig, um die Bildung 
eines Biofilms zu vermeiden. 
Es gibt viele Angebotsformen: klassi-
sches Pulver, Flüssigwaschmittel und 
vordosierte Waschmittel wie Tabs, PODS 
oder Caps. Bei Pulver in Kompaktform 
wird nahezu auf alle Füllstoffe verzich-
tet, daher benötigt die kleine Verpa-
ckung nur wenig Stauraum. Allerdings 
besteht die Gefahr der Überdosierung. 
Bei Flüssigwaschmitteln sind die wasch-
aktiven Substanzen gut löslich und hin-
terlassen keine sichtbaren Rückstän-
de auf der Wäsche. Insbesondere bei 
schwarzer Wäsche oder Funktionsklei-
dung ist dies ein Vorteil. Flüssigwasch-
mittel enthalten im Vergleich zum pul-
verförmigen Waschmittel mehr Tenside 
und keinerlei Bleichmittel. Allerdings 
können die Konservierungsstoffe bei 

Allergikern zu Problemen führen. Die 
meist in Hartplastik verpackten Flüssig-
waschmittel bewirken sehr viel Plastik-
müll. Moderne Tabs, PODS und CAPS 
unterscheiden sich außerlich. Tabs sind 
einzeln in Folie verpackt, PODS Gelkap-
seln und CAPS Gel- oder Pulverkapseln 
haben eine wasserlösliche Folie. Die 
Produkte sind bekannt für ihre leichte 
Handhabung, allerdings ist bei nur halb 
gefüllter Waschmaschin keine geringe-
re Dosierung möglich. Zudem sind Tabs, 
PODS und CAPS meist hoch konzent-
riert und für stark verschmutzte Wäsche 
ausgelegt, sodass man meist überdo-
siert und für einen Waschgang mehr be-
zahlt. Die Verpackungen von PODS und 
CAPS besteht aus biologisch abbauba-
ren Folien, meist Polyvinylalkohol. Das 
löst sich während des Waschgangs auf, 
es bleibt kein Mikroplastik zurück.  
Waschmittel besteht aus verschiedenen 
Bestandteilen wie Tensiden, Wasser-
enthärter, Bleichmittel, optischen Auf-
hellern und Hilfsstoffen. Je nachdem, 
in welchem Verhältnis sie miteinander 
kombiniert werden, sind es Voll- bzw. 
Universalwaschmittel, Buntwaschmittel 
oder Feinwaschmittel. Es gibt außerdem 
viele Spezialwaschmittel in verschiede-
nen Formen. 

Vollwaschmittel eignet sich für weiße 
und farbechte Textilien aus Baumwolle, 
Mischgewebe und Leinen. Auch beson-
ders verschmutzte Wäsche wird damit 
sauber. In der Regel sind waschakti-
ve Substanzen und optische Aufheller 
enthalten, in Pulver auch Bleichmittel. 
Buntwaschmittel eignet sich beson-
ders für farbige Textilien aus Baumwol-
le, Mischgewebe, Synthetik und Leinen 
und enthält keinerlei Bleichmittel. Fein-
waschmittel ist ideal für weiße oder far-
bige, besonders empfindliche Textilien 
und enthalten Pflegekomponenten, die 
für Faser- und Farbschutz sorgen. Auch 
gibt es Wollwaschmittel für Wolle und 
Seide oder Waschmittel im Baukasten-
system, bei dem Waschpulver, Enthärter 
und Bleichmittel nach Bedarf zugege-
ben werden. 
Wer die Umwelt so wenig wie möglich 
belasten will, achtet auf die Umwelt-
zeichen wie Euroblume (EU-Ecolabel) 
oder Blauen Engel. 
Weichspüler gehört nicht zu den Wasch-
mitteln. 
Info und Veranstaltungshinweise:
https://www.aelf-rw.bayern.de 
Homepage des Kompetenzzentrum 
Hauswirtschaft unter https://www.
stmelf.bayern.de/khw.

Waschmittel: die Qual der Wahl
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Ehrenamtspreis „GUT. Im Ehrenamt“
Jedes Jahr vergibt die Sparkasse Mittel-
franken-Süd in Kooperation mit dem 
Landkreis Roth, der Stadt Schwabach 
und dem Landkreis Weißenburg-Gun-
zenhausen den Ehrenamtspreis „GUT. 
Im Ehrenamt“, um ehrenamtliches En-
gagement in der Bevölkerung zu wür-
digen und zu unterstützen sowie die 
große Bedeutung dieses Engagements 
im gesellschaftlichen Alltag hervorzu-
heben. 
Seit 2012 werden unter dem Titel „GUT. 
Im Ehrenamt“ Personen ausgezeichnet, 
die sich in besonderer Weise für ihren 
Ort oder ihre Mitmenschen einsetzen. 
Dafür wird jedes Jahr ein bestimmtes 
Motto in den Vordergrund gestellt. Im 
Jahr 2022 sollen nun Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bzw. Gruppen gewürdigt 
werden, die neue Wege zur Förderung 
des ehrenamtlichen Engagements fan-
den. Beispielsweise bei der Nachwuchs-
gewinnung, der Digitalisierung von An-
geboten, der Gewinnung von weiteren 
ehrenamtlichen Akteuren für den Ver-
ein/die Organisation, der Ansprache 
neuer Zielgruppen und Kooperations-
partner. Auch Personen oder Gruppen, 
deren Ideen zu einem gelungenen Ge-
nerationswechsel im Verein/in der Or-
ganisation geführt haben, können aus-
gezeichnet werden. In der Bewerbung 
sollte in diesem Jahr der Weg von der 
Idee bis zur Realisierung beschrieben 
werden. 
Jede einzelne Person oder Gruppe, die 
sich ehrenamtlich und mit viel „Herz-
blut“ für diese Thematik einsetzt, kann 

für den Preis „GUT. Im Ehrenamt“ vorge-
schlagen werden. Mit dem Ehrenamts-
preis wird das große Engagement dieser 
Personen und Organisationen unserer 
Region gewürdigt und unterstützt. Wie 
in den Jahren zuvor wird sich auch in 
diesem Jahr wieder eine Jury für jeweils 
drei Preisträger aus dem Landkreis Roth 
und dem Landkreis Weißenburg-Gun-
zenhausen sowie einen Preisträger aus 
der Stadt Schwabach entscheiden. Kri-
terien der Preisvergabe sind unter an-
derem die Gemeinnützigkeit, die Dauer 
des Ehrenamts, die Nachhaltigkeit der 
Tätigkeit, die Intensität, beziehungswei-
se der Umfang des Wirkens sowie die 
Regionalität des ehrenamtlichen Enga-
gements.

Der Preis ist mit jeweils 2 500 Euro do-
tiert, wobei der Preisträger dann ent-
scheiden kann, welche gemeinnützige 
Organisation er mit dem Geld unterstüt-
zen will. Vorschläge, aber auch eigene 
Bewerbungen für den „GUT. Im Ehren-
amt-Preis“ sind für jedermann möglich.  
Der Bewerbungsbogen kann bei unten 
genannten Kontaktstellen angefordert 
werden bzw. ist auf der Internetseite 
der Sparkasse (www.spkmfrs.de/ehren-
amtspreis) abrufbar. Vorschläge können 
bis spätestens 31.5.2022 beim Landrats-
amt Roth: Kontaktstelle Bürgerenga-
gement, Frau Annegret Thümmler, Tel. 
09171 811-125; E-Mail: fuereinander@
LRAroth.de eingereicht werden. 
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